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Dr. Maria Effinger, Universitätsbibliothek Heidelberg1 

Im Laufe der letzten Jahren entstanden nicht nur große, übergreifende Bilddatenbanken wie 
wie z.B. der „Bildindex der Kunst und Architektur“ des Bildarchivs Foto Marburg“ oder „Pro-
metheus – Das verteilte digitale Bildarchiv für Forschung & Lehre „ sondern auch immer 
mehr Institutionen wie Museen, Archive oder Bibliotheken präsentieren weltweit ihre Samm-
lungsbestände in Form von Bilddatenbanken im Internet.  

Gerade das Auffinden dieser speziellen Angebote und die Einschätzung ihrer Inhalte in 
quantitativer und qualitativer Hinsicht ist nicht selten ein Problem.  

Einen Lösungsansatz stellt hier ein neues, gemeinsam von der Universitätsbibliothek Hei-
delberg und der Sächsischen Landesbibliothek – Staats und Universitätsbibliothek Dresden 
angebotener Service dar: 

ART-Guide: Sammlung kunsthistorischer Internetquellen  
(http://artguide.uni-hd.de) 

ART-Guide verschafft Zugang zu ausgewählten kunsthistorischen Internetquellen, wie Fach-
portalen, Bilddatenbanken, Suchmaschinen oder Mailinglisten. Thematisch umfasst die 
Sammlung die gesamte Europäische Kunstgeschichte von der Kunst der Spätantike bis hin 
zur Gegenwartskunst sowie Kunstwissenschaften. Es werden ausschließlich Websites von 
hoher Qualität und fachwissenschaftlicher Relevanz aufgenommen, nach bibliothekarischen 
Standards erfasst und mit Kurzbeschreibungen versehen. Die Aktualität der Sammlung ist 
durch einen automatischen Linkcheck gewährleistet.  
 

 

                                                 
1 Kurzfassung eines Vortrags, gehalten auf der Veranstaltung „Sammeln, Bewahren und Vermitteln 
: Fotosammlungen in Bibliotheken / Digitale Bildarchive“ am 10. und 11. November 2005 in Dresden. 

http://artguide.uni-hd.de/


 
 
ART-Guide ist ein gemeinsames Angebot der beiden kunsthistorischen Sondersammelge-
bietsbibliotheken UB Heidelberg (http://www.ub.uni-heidelberg.de; http://SSG-Kunst.uni-
hd.de) und SLUB Dresden (http://www.slub-dresden.de). Die Sammlung geht aus dem Zu-
sammenschluss von zwei Datenbanken hervor. Die SLUB Dresden hat den Fachinformati-
onsführer für Internetquellen zur Gegenwartskunst seit 2002 als Modul von ViFaART, der 
Virtuellen Fachbibliothek Gegenwartskunst (http://vifaart.slub-dresden.de/), entwickelt und 
aufgebaut. Diese Datenbank verzeichnet kunsthistorische Websites mit thematischem 
Schwerpunkt auf Gegenwartskunst, einschließlich Fotografie, Design und Gebrauchsgrafik. 
Der gesamte Bestand von ca. 1.000 Dresdener Datensätzen wird zur Zeit in den Heidelber-
ger Fachinformationsführer mit Schwerpunkt Europäische Kunstgeschichte bis 1945 und 
Kunstwissenschaft integriert. Diese Heidelberger Datenbank mit erweiterten Funktionalitäten 
entsteht derzeit im Rahmen des DFG-geförderten Projekts „arthistoricum.net – Die Virtuelle 
Fachbibliothek Kunstgeschichte“ (http://www.arthistoricum.net/), ein Gemeinschaftsprojekt 
des Zentralinstituts für Kunstgeschichte in München und der Universitätsbibliothek Heidel-
berg. Sie wird vom Heidelberger Team aufgebaut, um neue kunsthistorische Websites erwei-
tert und ständig aktualisiert.  
 
Für die Suche nach Bilddatenbanken/Bildarchiven bietet ART-Guide einen bequemen 
Zugang, so kann beispielsweise über den Einstieg „Quellentyp“  „Informationsform“ gezielt 
nach Bilddatenbanken gebrowst werden.  
 

 
 
 
Über die Kurztitelanzeige gelangt man über „Details“ zu einer ausführlichen Charakterisie-
rung des Informationsangebotes, die schnell und ohne weiteren Rechercheaufwand eine 
Einschätzung der ermittelten Datenbank ermöglicht: 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/
http://ssg-kunst.uni-hd.de/
http://ssg-kunst.uni-hd.de/
http://www.slub-dresden.de/
http://vifaart.slub-dresden.de/
http://www.arthistoricum.net/


 
Beispiele:  
 

 
 



 
 
Derzeit sind bereits über 130 Bilddatenbanken entsprechend verzeichnet, im Laufe der 
nächsten Monate werden weitere, zahlreiche Angebote in den Katalog aufgenommen wer-
den. Über die „Erweiterte Suche“ besteht über die geschilderte Suchmöglichkeit hinaus auch 
die Option, die Anfrage mit weiteren Suchkriterien zu spezifizieren. 


